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Kreisliga A Nord Herren

VfL Nagold II : TT Egenhausen-Emmingen (SG) 
Samstag, 23.09.2023, 14:00 Uhr

Lutz und Beck in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga A Nord Herren traf die Mannschaft des VfL Nagold II am vergangenen
Samstag im 0. Saisonspiel auf die Mannschaft TT Egenhausen-Emmingen (SG). Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Walther Beck. Garant für diesen Heimspielsieg waren Lutz
und Beck, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert
war, dass der VfL Nagold II dieses Match mit 2 und TT Egenhausen-Emmingen (SG) mit 3
Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Lutz / Frey beim 11:7, 12:10, 11:5 mit
Vollmer / Faust. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten am Nachbartisch Beck /
Walter das Match gegen Brakopp / Bechtold und gewannen 3:1. Einen knappen Sieg feierten Benz /
Lechler beim 10:12, 12:10, 9:11, 11:6, 11:7 gegen Trunte / Zelenak, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Werner Lutz machte mit Florian Bechtold bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Wenige
Chancen hatte wiederum Tobias Frey beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Daniel Brakopp, obwohl
das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ
Walther Beck seinem Gegner Daniel Faust beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Chancenlos war indessen danach Markus Walter gegen
Oliver Vollmer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in
etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ulrich Benz den Gastspieler Dominik
Zelenak in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sabrina Lechler, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Stephan Trunte verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Mit nur einem Satzverlust ging Werner Lutz
gegen Daniel Brakopp durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Zwischenzeitlich
musste Tobias Frey zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Florian Bechtold
aber dennoch sicher mit 11:8, 11:6, 6:11, 11:3 ein. Beim 3:0-Sieg gelang es Walther Beck den
Gastspieler Oliver Vollmer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der VfL Nagold II am 30.09.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Hirsau, während TT Egenhausen-Emmingen (SG) am 30.09.2023 gegen den TTC
Birkenfeld III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL Nagold II

Doppel: Lutz / Frey 1:0, Beck / Walter 1:0, Benz / Lechler 1:0 
Einzel: W. Lutz 2:0, T. Frey 1:1, W. Beck 2:0, M. Walter 0:1, U. Benz 1:0, S. Lechler 0:1 

 TT Egenhausen-Emmingen (SG)
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Doppel: Brakopp / Bechtold 0:1, Vollmer / Faust 0:1, Trunte / Zelenak 0:1 
Einzel: D. Brakopp 1:1, F. Bechtold 0:2, O. Vollmer 1:1, D. Faust 0:1, S. Trunte 1:0, D. Zelenak 0:1


